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Der Film bietet Episoden aus dem letzten 
Lebensjahrzehnt des bekannten Schriftstellers Hans 
Fallada von 1937 bis 1947. Seine Alkohol- und 
Tablettensucht und die Bindung an eine 
morphiumsüchtige Geliebte werden genau geschildert. 
Bezüge zum politischen Druck und Zwang der Nazi-Zeit 
werden in Verbindung gebracht zu Falladas Labilität. 
Dieser bemerkenswerte Spielfilm ist die psychologische 
Studie eines zwischen Depression und Aggression sich 
vollziehenden Persönlichkeitszerfalls und ein kritisches 
Zeitbild.
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Es ist das Jahr 1931; die Große Depression, eine der 
schwersten Wirtschaftskrisen der Geschichte, erschüttert 
Amerika. In Wasser für die Elefanten erlebt auch Jacob 
Jankowski eine Krise. Nach einer familiären Tragödie 
bricht der Tiermedizinstudent sein Studium ab. Er 
möchte sein altes Leben hinter sich lassen und schließt 
sich einem Wanderzirkus als Tierarzt an. Dort lernt er die 
hübsche Kunstreiterin Marlena kennen, in die er sich 
unsterblich verliebt. Bei der Pflege der eigensinnigen 
Elefantendame Rosie entdecken Jacob und Marlena ihre 
Gefühle für einander. Marlena ist aber mit dem 
charismatischen Zirkusdirektor August Rosenbluth 
verheiratet. Neben seiner sympathischen Art findet 
Rosenbluth jedoch an Brutalität und Gewalt großen 
Gefallen und ist somit ebenso unberechenbar…
Wasser für die Elefanten basiert auf dem gleichnamigen 
Bestsellerroman der Kanadisch-Amerikanischen Autorin 
Sara Gruens von 2006. Der historische Roman wurde in 
über 44 Sprachen übersetzt und weltweit über 3 
Millionen Mal verkauft.
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Die Vater-Sohn-Beziehung in Beginners ist besonders. 
Obwohl Hal (Christopher Plummer) 44 Jahre mit der 
Mutter von Oliver (Ewan McGregor) verheiratet war, 
verkündet er seinem Sohn nun, dass er schwul ist. Die 
nächsten 4 Jahre versucht Hal (Christopher Plummer) so 
obzessiv wie möglich zu leben, um all die verpasste Zeit 
nachzuholen. Doch Hal (Christopher Plummer) muss 
einen schweren Schicksalsschlag hinnehmen. Er erkrankt 
an Krebs. Nachdem Tod seines Vaters lernt Oliver (Ewan 
McGregor) die attraktive Anna (Mélanie Laurent) kennen. 
Beide müssen erst noch lernen, was es heißt eine 
Beziehung aufrecht zu erhalten. Oliver (Ewan McGregor) 
stellt sich die Frage, ob er jemals so glücklich sein kann, 
wie sein Vater in seinen letzten Lebensjahren.
Beginners ist erst der zweite Spielfilm von Regisseur 
Mike Mills. Sein Debüt gab er im Jahre 2005 mit 
Thumbsucker. Mike Mills ist hauptsächlich für 
Dokumentarfilme und Musikvideos berüchtigt und 
drehte schon für Musiker wie Moby oder Yoko Ono. Sein 
bekanntestes Musikvideo dürfte wohl derClip zum Air-
song All i need gewesen sein.
Beginners ist für Mike Mills ein überaus autobiographisch 
gezeichneter Film. Wie der Protagonist Oliver hatte auch 
Mike Mills einen Vater, der nach sich nach jahrelanger 
Ehe erst im Jahr 2003 outete und die letzten Jahre bis zu 
seinem Tod 5 Jahre später offen als Homosexueller 
auslebte. Wie Oliver in Beginners ist Mike Mills selbst 
auch Grafikdesigner. Er entwirft u. a. Albumcover für die 
Beastie Boys, Sonic Youth und Ol’ Dirty Bastard. 
Momentan produziert er seine eigene Poster- und 
Stoffeserie namens ‘Humans by Mike Mills’.
Die Hauptrollen konnte er hochkarätig besetzen, u. a. mit 
Ewan McGregor (Illuminati, Black Hawk Down), dem 
mehrfach ausgezeichneten Emmy-Preisträger 
Christopher Plummer (A Beautiful Mind – Genie und 
Wahnsinn) sowie die Französin Mélanie Laurent, die in 
Quentin Tarantinos Inglourious Basterds die 
Kinobetreiberin Shosanna gespielt hat.
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Zeitlebens hat Marga wenig Gefühle für ihre Tochter 
Sofia gezeigt. Nun aber offenbart sie Ängste, Wunden 
und eine tiefe Sehnsucht nach ihrem seit Jahren 
verstorbenen Mann Juris. Immer mehr verliert sie sich in 
ihrer Vergesslichkeit und verlangt plötzlich wie ein Kind 
nach Zärtlichkeit. Eine ungewohnte Situation für Sofia, 

die sich nun, nachdem sie lange kaum Kontakt zu ihr 
hatte, um ihre Mutter kümmern muss. Und die ist mal 
schroff, mal humorvoll, mal voll da und mal ganz weg. 
Und als wäre sie erleichtert, sich endlich von ihren 
Erinnerungen zu befreien, erzählt sie hin und wieder von 
Dingen, die weit zurück liegen. Von Dingen, von denen 
Sofia noch nie gehört hat. Eine leise Ahnung, dass 
Margas Vergangenheit auch ihre eigene betrifft, 
veranlasst Sofia, kurzerhand mit ihrer Mutter nach Riga 
zu reisen. Hier ist Marga aufgewachsen, und hier hat sie 
Juris geheiratet. Doch je mehr Sofia über ihre Mutter 
erfährt, desto unklarer wird ihr, wer sie selbst ist. Und 
desto mehr offenbart sich, dass es das Blaue vom 
Himmel war, das Marga ihr ein Leben lang über ihre 
gemeinsame Vergangenheit erzählt hat...
Regisseur Hans Steinbichler ist es gelungen für Das 
Blaue vom Himmel einen hervorragenden deutschen 
Cast zu engagieren. Neben Juliane Köhler, Hannelore 
Elsner und Karoline Herfurth spielen u. a. David Kross, 
Niklas Kohrt und Rüdiger Vogler mit...
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